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Liebe Eltern, 
 
zum Start an unserer Schule haben wir für Sie einige Informationen, insbeson-
dere einen kurzen Überblick über Abläufe und Organisation, in diesem Leitfaden 
zusammengestellt.  
Wir freuen uns, wenn Eltern neben ihren Mitwirkungsrechten auf Klassen- und 
Schulebene auch aktiv die Unterrichtsarbeit sowie die Gestaltung des Schulle-
bens unterstützen und anregend begleiten. Auf Elternabenden erhalten Sie wich-
tige Informationen über Themen die alle betreffen, wie zum Beispiel Unter-
richtsinhalte, Schulbücher, Stundenplan, Hausaufgaben, deshalb sollten Sie diese 
regelmäßig besuchen. 
Doch manchmal gibt es ganz private Fragen und Sorgen, die wir gerne in persönli-
chen Gesprächen besprechen. 
In der Hoffnung, dass Ihr Kind einen guten Start bei uns hat und sich schnell in 
unserer Schulgemeinschaft wohlfühlen wird, freuen wir uns auf eine positive, 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Ihr Team der GS Nusse 
 
 
 

Angaben zur Schule 
Adresse:  Grundschule Nusse 
   Poggenseer Straße 11 in 23896 Nusse 
 

Homepage:  www.gs-nusse.de 
 

Schulleitung:  Susanne Baumann 
   susanne.baumann@schule.landsh.de 
 

Schulbüro:   Christina Bichels 
   täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr 
    04543-474  
   grundschule.nusse@schule.landsh.de 
 

OGS:   Petra Löding   
   töglich von 11.00 bis 15.00 Uhr 
   04543-808 152 
   0157-806 038 64   
   offene-ganztagsschule-grundschule.nusse@schule.landsh.de 
 

Schulsozialarbeit: Gesche Bode 
   0172-43 88 502     

Hausmeister:  Heinrich Allerborn 
 
Abschied 
Wenn Sie Ihr Kind in die Schule bringen, möchten wir Sie bitten, sich auf dem 
Parkplatz vor dem Gebäude oder in der Pausenhalle zu verabschieden. Trauen Sie 
Ihrem Kind zu, den Weg in den Klassenraum selbstständig zu gehen. In Einzelfäl-
len und in Absprache mit den Klassenlehrkräften können Ausnahmen von dieser 
Vorgehensweise gemacht werden. 
 
 



 
BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung)  
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) steht für eine Bildung, die Menschen 
zu zukunftsfähigem Denken und Handeln befähigt. An unserer Schule arbeiten 
wir in jedem Schuljahr an unterschiedlichen Schwerpunkten. Das aktuelle Motto 
wird an unserem BNE-Globus (Flur Pausenhalle) und auf unserer Homepage veröf-
fentlicht. Nachhaltige Entwicklung soll den Alltag an unserer Schule mitbestim-
men und begleiten. 
 
Bücherei 
Unsere Bücherei wird von engagierten Eltern betrieben. Es stehen Bücher zur 
Ausleihe bereit und der Raum kann in den Pausen zum Lesen genutzt werden. U.a. 
finden in der Adventszeit Lesungen statt. 
 
Draußenschule 
Im zweiten Halbjahr der 2. Klasse und im ersten Halbjahr der 3. Klasse findet  
jede Woche an einem festen Tag die Draußenschule statt. Wir gehen für 2 Un-
terrichtsstunden  mit den Kindern zu einem Sammelpunkt an den Ritzerauer See, 
wo sie unter der Leitung eines Naturpädagogen von der Draußenschule spannende 
Forscheraufgaben in der Natur erhalten. Mit einfachen Mitteln erkunden die 
Kinder ihre Umwelt spielerisch und praxisbezogen. Hierbei geht es nicht nur um 
die Tier- und Pflanzenwelt, sondern die Kinder werden auch zu aufmerksamen 
Beobachtungen angehalten, die sie über alle Sinne erfahren sollen. 
 
Fördern und Fordern 
In allen Klassen stehen Materialien z.B. Lernkarteien oder Spiele zur Förderung 
besonders leistungsstarker bzw. -schwacher Kinder zur Verfügung.  
In den Randstunden finden Förderstunden in Kleingruppen statt. Ob Ihr Kind an 
einem Angebot zum Fördern teilnehmen soll, erfahren Sie von der Klassenlehr-
kraft. In den 4. Klassen gibt es darüber hinaus Forderstunden für besonders 
leistungsstarke Kinder. In allen Klassen gibt es zur besonderen Förderung Unter-
richtsstunden mit Doppelbesetzungen, d.h. in diesen Stunden werden die Kinder 
von zwei Lehrkräften betreut. 
 
Fotografieren 
Im Schulgebäude und auf dem gesamten Schulgelände darf aus Gründen des Da-
tenschutzes nicht fotografiert werden. 
 
Frühbetreuung 
Im Rahmen der Offenen Ganztagsschule wird eine Frühbetreuung ab 7.10 Uhr 
angeboten. Frau Löding informiert und berät Sie gerne über die Frühbetreuung 
an unserer Schule. 
 
 
 



 
 

Frühstück 
Die Themen "Gesunde Ernährung" und "Gesunderhaltung der Zähne" sind uns sehr 
wichtig. Bitte achten Sie im Interesse Ihrer Kinder auf ein gesundes Pausen-
frühstück. Süßigkeiten und stark zuckerhaltige Getränke sollten zu Hause blei-
ben.  
 
Fundsachen 
Bitte versehen Sie alle Lernmaterialien (Hefte, Bücher etc.) sowie das Sportzeug 
und die Hausschuhe mit dem Namen Ihres Kindes. Gefundene Gegenstände kön-
nen so leichter zugeordnet werden. Kleinere Fundsachen (Schmuck, Schlüssel 
etc.) sind im Schulbüro abzuholen. Alle weiteren Fundsachen, insbesondere Klei-
dungsstücke, werden in den roten Kisten vor den Klassen gesammelt. Jeweils die 
letzten 3 Tage vor den Ferien werden alle Fundsachen in der Pausenhalle ausge-
legt. Bitte nutzen Sie spätestens dann die Möglichkeit, zu schauen, ob etwas von 
Ihrem Kind dabei ist.  Nachfolgend  wird alles liegengebliebene einer gemeinnüt-
zigen Einrichtung zur Verfügung gestellt. Für abhanden gekommene Geldbeträge 
und Wertsachen übernehmen wir keine Haftung. 
 
Hausaufgaben 
Hausaufgaben dienen der Festigung des durchgenommenen Unterrichtsstoffes 
und sollten regelmäßig und gewissenhaft angefertigt werden. Im Hausaufgaben-
heft werden die Aufgaben notiert und es dient als Kommunikationsmittel zwi-
schen Eltern und Lehrkräften.  
 
Hausschuhe 
An unserer Schule tragen alle Kinder in den Klassen- und Fachräumen Hausschu-
he, um Spielen auf der Wiese und saubere Klassenzimmer gleichermaßen zu er-
möglichen. 
 

Inklusion 
Inklusive Schule oder Bildung heißt, dass alle Kinder unabhängig von ihren kör-
perlichen oder geistigen Voraussetzungen sowie ihrer sozialen und ethnischen 
Herkunft gemeinsam an unserer Schule unterrichtet werden. Die 1. und 2. Klas-
sen erhalten daher grundsätzlich präventiv Unterstützung durch unsere Sonder-
pädagogin.  
 
Klassenrat/Schülerparlament 
Jede Klasse hat eine Klassenstunde in der ein Klassenrat durchgeführt wird. Der 
Klassenrat ist eine feste Einrichtung, in der aktuelle Probleme oder organisatori-
sche Themen der Schüler:innen besprochen und gelöst werden. Ein Klassenrat 
dient dem Einüben von demokratischen Entscheidungsfindungen und Verfahrens-
weisen und verläuft nach festgelegten Regeln. Im Klassenrat und im Schülerpar-
lament lernen Kinder ihre eigenen Interessen zu vertreten. Sie thematisieren 
ihre Belange und regeln sie eigenverantwortlich. 



 

 
 

Mappen und Ranzen 
Bitte kontrollieren Sie regelmäßig - zusammen mit Ihrem Kind - die Mappen und 
packen Sie gemeinsam den Ranzen für den nächsten Tag. Damit alle Schüler:innen 
möglichst wenig tragen müssen, hat jedes Kind ein Schubfach in seinem Klassen-
raum in dem Bücher etc., die nicht benötigt werden, aufbewahrt werden. Volle 
Mappen sollten aus dem gleichen Grund regelmäßig zu Hause ausgeleert werden. 
 
Müll 
Wir versuchen möglichst wenig Müll zu produzieren. Aus diesem Grund möchten 
wir Sie bitten, mitgebrachte Verpackungsmaterialien zu Hause zu entsorgen. 
 
OGS-Offene Ganztagsschule 
Von Montag bis Freitag wird eine Betreuung von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr oder bei 
Bedarf auch bis 17.00 Uhr angeboten. Es gibt zusätzlich noch das Angebot der 
Frühbetreuung von 07.10 Uhr bis 08.00 Uhr. Das Angebot beinhaltet ein Mittag-
essen, qualifizierte Hausaufgabenbetreuung und verschiedene Kurse im Bereich 
Sport, Kreativität, Küche, Werkstatt und Natur. Die OGS hat eigene Räumlich-
keiten mit einem vielfältigen Spiel- und Materialangebot. Der große Pausenhof 
mit vielen interessanten Spielmöglichkeiten steht ebenfalls zur Verfügung. Frau 
Löding berät und informiert Sie gerne über die Angebote der OGS. 
 
Parkplatz 
Sollten Sie Ihr Kind mit dem Auto in die Schule bringen, halten Sie bitte auf dem 
öffentlichen Parkplatz vor dem Haupteingang oder auf dem Parkplatz am ZOB. Es 
ist nicht gestattet auf das Schulgelände zu fahren, da dies ein erhebliches Si-
cherheitsrisiko für unsere Schüler:innen darstellt. 
 
Rauchen auf dem Schulgelände 
Denken Sie bitte daran, dass Sie Vorbild für die Kinder sind. Aus diesem Grund 
ist das Rauchen auf dem ganzen Schulgelände - auch bei Feiern - nicht gestattet. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch auf den Parkplätzen nicht rauchen würden. 
 
Schulbücher 
Für alle Schüler:innen gilt die Lehrmittelfreiheit, d. h. Schulbücher in denen 
nicht geschrieben wird, sind Leihgaben der Schule und müssen sorgfältig behan-
delt und eingeschlagen werden. Verbrauchsmaterialien, d.h. Bücher in denen ge-
schrieben wird werden von der Schule besorgt und von den Eltern/
Erziehungsberechtigten bezahlt.  
 

 



 
 

 
 
Schulbus 
Für die meisten Erstklässler:innen stellt die Busfahrt zur Schule bzw. nach Hau-
se eine große Herausforderung dar. Am Anfang wird eine Lehrkraft morgens am 
ZOB die Erstklässler:innen in Empfang nehmen. Nach Unterrichtsende werden 
wir Ihr Kind in den ersten Tagen zum Bus bringen und ihm helfen, den richtigen 
Bus zu finden. Nach einiger Zeit wird sich Ihr Kind dieses allein zutrauen. Helfen 
Sie uns und Ihrem Kind, indem Sie mit älteren Kindern aus Ihrem Dorf sprechen, 
gemeinsam das Busfahren üben (Haltestellen, Busnummer lernen etc.)  und die 
ersten Tage intensiv begleiten. 
 
Schulsozialarbeit 
Alle Kinder sollen sich ab dem ersten Schultag an unserer Schule wohlfühlen. 
Deswegen werden wir von unserer Schulsozialarbeiterin Gesche Bode unter-
stützt. Für Ihr Kind ist sie neben der Klassenlehrkraft eine weitere Bezugsper-
son. Sie hilft Ihrem Kind z.B. dabei Konflikte gewaltfrei zu lösen und ist eine 
Ansprechpartnerin bei individuellen Sorgen und Problemen. Im Rahmen demokra-
tischer Bildung begleitet Frau Bode die Arbeit des Schüler:innenparlamentes. 
Für Sie als Eltern ist Frau Bode auch Kontaktperson rund um Erziehungsfragen. 
Sie berät und kann Kontakte zu außerschulischen, unterstützenden Stellen her-
stellen.  
 
Schulveranstaltungen 

* alle vier Jahre ein Zirkusprojekt 
* im jährlichen Wechsel Lesewoche und Mathefest 
* im jährlichen Wechsel Projektwoche und Schulausflug 
* monatlich ein Projekttag 
* gemeinsame Weihnachtsfeier und Gottesdienst im Advent 
* gemeinsame Faschingsfeier 
* Olympischer Tag vor den Sommerferien 
* Adventssingen jeden Montag im Dezember 
* Teilnahme an der Mathematik-Olympiade und dem Mathematikwettbewerb 

"Känguru der Mathematik" (Klassenstufen 3 und 4) 
* Radfahrprüfung in Klasse 4 
* Jugendwaldtag in Klasse 4 
* Medienprävention in Klasse 3  
* Schulsozialtraining in Klasse 4 
* Klassenfahrten, Wandertage, Theateraufführungen und vieles mehr 
* jährlich Forschertage  
 
 
 

 



 
 

Sportunterricht 
Für den Sportunterricht benötigt Ihr Kind T-Shirt, Sporthose und Sportschuhe 
in einem Beutel oder einer Sporttasche. Das Tragen von Schmuck (auch Ohrrin-
ge!) kann zu Verletzungen führen und ist deshalb beim Sport verboten. Um auch 
dem Verlust der Gegenstände vorzubeugen, sollte Ihr Kind deshalb möglichst 
keinen Schmuck tragen. Lange Haare müssen im Sportunterricht mit einem Haar-
gummi zusammengebunden werden. An Sporttagen benötigt Ihr Kind Kleidung, die 
es zügig und selbstständig an- und ausziehen kann. 
 
Unterrichtszeiten 
Früh-/Förderstunde 07.30 — 08.00 Uhr 
 
Offener Anfang  08.00 — 08.10 Uhr 
 
1. Unterrichtsstunde 08.10 — 09.10 Uhr 
 
Frühstückspause  09.10 — 09.15 Uhr 
 

Hofpause   09.15 — 09.30 Uhr 
 
2. Unterrichtsstunde 09.30 — 10.30 Uhr 
 
Hofpause   10.30 — 10.45 Uhr 
 
3. Unterrichtsstunde 10.45 — 11.45 Uhr 
 
Hofpause   11.45 — 11.55 Uhr 
 
4. Unterrichtsstunde 11.55 — 12.55 Uhr 
 

 
Beginnt der Unterricht Ihres Kindes um 08.10 Uhr, kann es erst ab 08.00 Uhr 
das Schulgebäude betreten um nicht andere Kinder beim Lernen zu stören. Ach-
ten Sie bitte deshalb darauf, dass Ihr Kind zeitgerecht in die Schule kommt. 
 
Verlässlichkeit 
Unsere Schule ist eine "Verlässliche Grundschule", d. h. alle Klassen haben ver-
lässliche Schulzeiten entsprechend ihres Stundenplans. Als Eltern haben Sie die 
Gewähr, dass Ihr Kind in dieser Zeit betreut ist. Ausgenommen von der Verläss-
lichkeit sind der erste Schultag nach den Sommerferien, der letzte Schultag vor 
den Weihnachts- und Sommerferien und der Tag der Zeugnisausgabe am Ende 
des ersten Halbjahres. 
 
Zeugnisse 
Im ersten Halbjahr des 1. Schuljahres gibt es noch kein Zeugnis, sondern ein 
persönliches, umfangreiche Informationsgespräche mit der Klassenlehrkraft. 
Damit Ihre Kinder nicht enttäuscht sind, erhalten sie von ihren Klassenlehrkräf-
ten einen allgemeingehaltenen "Zeugnisbrief". Ende des 1. und im 2. Schuljahres 
erhalten die Kinder Berichtszeugnisse, im 3. und 4. Schuljahr Notenzeugnisse 
(gem. Schulkonferenzbeschluss). 
 
 



 


